
Spenner Screed20®

Nachhaltig. Zuverlässig. Sparen.



Für uns ist Nachhaltigkeit – ökonomisch wie ökologisch – kein Trend, 
sondern Teil unserer Unternehmens-DNA.

Spenner Screed20®

Der CEM I für den Estrichleger 

 � 20% Zement Einsparung

 � dadurch deutliche CO2-Reduktion

 � erheblich geringere Materialkosten

 � optimierte Verarbeitungseigenschaften

→ 20-kg-Gebinde

→ optimiert für den EstrichBoy

→ sehr gutes Pumpverhalten

→ reduzierter Abziehwiderstand

→ homogeneres Glättbild

 � Werk Erwitte (Art.-Nr. 324)

 � Werk Berlin (Art.-Nr. 1034)

Bestehendes weiterentwickeln –
Bewährtes verbessern

Spenner Screed20 erfüllt sämtliche Anforderungen 
der Zementnorm DIN EN 197-1 und besteht aus einem 
feinst aufgemahlenen Zement, der durch seine große 
spezifische Oberfläche ein hohes Wasserrückhaltever-
mögen aufweist. Ziel war es, den Material-Verbrauch, 
die Kosten, die CO2-Emmission und das Gebinde-Ge-
wicht zu reduzieren. Dieses Ziel haben wir erreicht!

In der Baustoffindustrie stehen wir seit fast 100 Jah-
ren für individuelle zukunftsfähige Lösungen. Unse-
re Produkte zeichnen sich durch eine hohe Qualität 
und Zuverlässigkeit aus. So auch der neue Spenner 
Screed20 – Ihr neuer Favorit im Estrichbau.



RETANOL® REDUCER 48
 
Kann die CO2-Emission um 48 % 
reduzieren. Egal ob 7, 14 oder 21 
Tage – die zuverlässige Belegreife 
sorgt für einen reibungslosen Bau-
ablauf und zufriedene Bauherren.

CEM REDUCER 48®

Festigkeitssteigerndes Hoch-
leistungs-Estrichadditiv. 

AGENT I®    AGENT X®    AGENT R® 

Bei Verwendung von Retanol®-, 
 Risol- und Hydranol® in Estrichen 
sinkt das Schwindverhalten auf ma-
ximal 0,2 mm/m. 

Unser Partner PCT Chemie – Markt- und Technologieführer bei 
 Estrichzusatzprodukten – bietet Ihnen die folgenden Produkte für den 
perfekten Estrich. 

Herausragendes optimieren

Spenner Screed20 kann unter anderem weiter optimiert werden durch 
den Einsatz der folgenden PCT Estrich-Additive und erfüllt dabei die 
Schwundklasse SW2.

Mit AGENT hergestellter Spenner 
Screed20 Zement estrich erfüllt die 
Anforderung SW1 nach DIN 18560-1.

Der Einbau von Zementestrichen stellt in der Winterzeit bei zu niedrigen Temperaturen immer ein Risiko dar.  
Nicht ohne Grund gibt die Zementindustrie eine Mindesttemperatur von ≥ +5 °C für die Verarbeitung von Zement 
vor. Unterhalb dieser Temperaturgrenze reagieren Zemente nur noch sehr träge oder gar nicht. Angestrebte  
Festigkeiten wie auch andere Estricheigenschaften werden nicht erreicht. 
Wir haben für Sie „Die 12 Goldenen PCT Winter regeln“ zusammengefasst:

1.  Zu kalt: Ausführung verweigern oder Bedenken anmelden.
  Stets Bauherrn/Auftraggeber zu den Risiken eines Estricheinbaus im Winter schriftlich in Kenntnis setzen und 

Bedenken anmelden. Wenn auf einen Estricheinbau ohne Zusatzmaßnahmen ausdrücklich bestanden wird, 
dies gesondert beauftragen lassen.

2.  Mischplatz und Gebäude auf mindestens +5 °C temperieren.
  Mischplatz und Gebäude so temperieren, dass Einfrieren oder Temperaturunterschreitung unter +5 °C von 

Zement und Zuschlag sowie des verlegten Estrichs ausgeschlossen sind. 

3.  Keine Heizlanzen verwenden.
  Einsatz von Heizlanzen zur Erwärmung des Estrichsands bewirkt wenig außer einer partiellen Überhitzung  

des Sands (oft 80 °C im Radius von ca. 25 cm) sowie unterschiedliche Trocknungsgrade. Unterschiede in  
Trockenheit und Temperatur können wiederum zu unterschiedlichen Mörtelkonsistenzen, differierenden  
Anfangsreaktionen des Zements und damit zu Festigkeits- und Trocknungsproblemen führen.

4. Raumklima: Temperatur max. 15 °C – Luftfeuchtigkeit mind. 45 %.
  Im Gebäude darf die Temperatur nicht unter +5 °C fallen (bei beschleunigten Estrichen bis zur Belegreife). 

Empfehlenswert sind Temperaturen von maximal +15 °C und Luftfeuchtigkeiten über 45 %. Schockwirkung, 
zu schnelle Oberflächenaustrocknung und zu große Verformungen werden so vermieden.

5. Kein Betrieb einer Fußbodenheizung während des Einbaus. 
  Zum „Frostschutz“ andere Beheizungsmethode wählen. Betreiben von Fußbodenheizungen nicht empfohlen – 

selbst bei Vorlauftemperaturen von +15 bis +20 °C. Bei Betrieb von Fußbodenheizungen während des 
Verlegens entstehen oft große Verformungen an Fugen und Rändern. Mäßige Beheizung auf andere Weise ist 
zweckmäßiger.

DIE 12 GOLDENEN PCT WINTERREGELN.



Bewährte Estrich-Qualität bei weniger Zementverbrauch

Spenner Screed20®: 
Zement Einsparung von

20% 

PCT Performance Chemicals GmbH
Blumenstraße 23-25
71106 Magstadt
info@pct-chemie.de

Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen weiter!

Spenner GmbH & Co. KG
Werk Erwitte
Bahnhofstraße 20
59597 Erwitte
vertrieb@spenner-zement.de

Spenner GmbH & Co. KG  
Werk Berlin 
Köpenicker Chaussee 9-10
10317 Berlin
vertrieb@spenner-zement.de


